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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE 
 

 
 

Wasser– und Entwässerungsgebühren – 2. Vorauszahlungsrate 2026 
 

 

Am 30. Juni 2026 wird die 2. Vorauszahlungsrate auf die Wasser– und Entwässerungsgebühr 2026 

zur Zahlung fällig. Die Höhe der Vorauszahlungsrate wurde Ihnen mit dem Jahresbescheid vom 19. 

Februar 2026 mitgeteilt.  
 

Wir weisen darauf hin, dass für die Vorauszahlungen keine Rechnungen erstellt werden. 
 

Bei Kunden, die der Gemeinde eine Abbuchungsermächtigung erteilt haben, wird der fällige Betrag 

zum 30. Juni 2026 abgebucht. 
 

Die Barzahler bitten wir, den fälligen Betrag unter Angabe des Buchungszeichens fristgerecht zu 

überweisen. 

Ein weiterer Abschlag wird am 30. September 2026 zur Zahlung fällig. 

– Bürgermeisteramt –  

 
 

Grundsteuerzahlung zum 1. Juli 2026 fällig 
 

 

Die Höhe geht aus dem zuletzt zugesandten Grundsteuerbescheid oder Grundsteueränderungsbe-

scheid hervor.  
 

Diese Grundsteuer–Zahlungsaufforderung gilt nur für Steuerpflichtige, die nach der einmal jährlichen 

Zahlungsweise auf 1. Juli den Jahresbetrag entrichten. 

– Bürgermeisteramt –  

 
 

Sirenenprobenalarmierung im Alb–Donau–Kreis  

Samstag, 4. Juli 2026, 11:30 Uhr 
 

 

Am Samstag, den 4. Juli 2026, findet in unseren Gemeinden der nächste Probealarm statt.  

Die Rettungsleitstelle in Ulm wird den Probealarm um ca. 11:30 Uhr auslösen. 
 

Um Beachtung des Probealarms wird freundlichst gebeten. 



 

Altersjubilare im Juli 2026 
 

 

Hausen am Bussen: 
 

Frau Maria Haibt, Halde 16, am 25. Juli 2026 zum 75. Geburtstag 

 

 

 

Unterwachingen: 
 

Frau Anna Kosa, Birkäcker 2, am 4. Juli 2026 zum 73. Geburtstag 

Frau Elisabeth Aßfalg, Kirchstraße 10, am 9. Juli 2026 zum 76. Geburtstag 

Herrn Alois Aßfalg, Kirchstraße 10, am 26. Juli 2026 zum 78. Geburtstag 
 

Wir wünschen den Jubilarinnen und dem Jubilar des Monats Juli 2026 alles Gute sowie beste 

Gesundheit. 

 
 

Abfallkalender Juli 2026  
 

 

In den Gemeinden Hausen am Bussen und Unterwachingen sind im Monat Juli 2026 folgende Abfuh-

ren vorgesehen: 

• Montag, 29. Juni 2026    Restmüll 

• Montag, 6. Juli 2026    Biomüll 

• Dienstag, 7. Juli 2026    Gelber Sack 

• Freitag, 10. Juli 2026    Blaue Tonne 

• Montag, 13. Juli 2026    Restmüll 

• Montag, 20. Juli 2026    Biomüll 

• Dienstag, 21. Juli 2026    Gelber Sack 

• Montag, 27. Juli 2026    Restmüll 

 
 

Deponien des Landkreises am 30. Juni 2026 geschlossen 
 

 

Wegen einer Fortbildung bleiben die Deponien des Landkreises 

am Dienstag, 30. Juni 2026, ganztägig geschlossen. 
 

Die Entsorgungszentren sind an diesem Tag wie gewohnt von 

09:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. 

 
 

 

Mobile Problemstoffsammlung Alb–Donau–Kreis 

Samstag, 13. Juli 2026, 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr, Entsorgungszentrum Ehingen  
 

 

Die Abfallwirtschaft Alb–Donau–Kreis organisiert für Privathausalte regelmäßige Problemstoff-

sammlungen. Zum einen gibt es einmal im Quartal feste Annahmetermine in den sechs Entsorgungs-

zentren. Zum anderen werden bei der jährlichen Sammeltour im Herbst freitags und samstags 130 

Stationen in den Gemeinden und Teilorten des Landkreises angefahren.  

Für beides gilt: Das Schadstoffmobil nimmt kostenlos Abfälle mit, die Boden, Luft und Wasser stark 

verunreinigen und besonders gesundheitsgefährdend sein können.  

Gesammelt werden nur Problemstoffe aus Privathaushalten, nicht angenommen werden Problem-

stoffe aus Industrie, Landwirtschaft, Gewerbe, Vereinen, Schulen, Kommunen und vergleichbaren 

Einrichtungen.  

Den kompletten Fahrplan des Problemstoffmobils gibt es auf der Homepage der Abfallwirtschaft 

www.aw–adk.de unter Abfallinfo > Abfallarten > Problemstoffe. Auch die Termine der Problem-

stoffsammlung auf den Entsorgungszentren sind hier abrufbar.  

• Die Abfälle sollten möglichst im Originalbehälter und mit eindeutiger Kennzeichnung an die 

Sammelstelle gebracht werden.  

• Unverschlossene oder defekte Behälter sowie Behälter mit unbekanntem Inhalt werden abge-

lehnt.  



• Unterschiedliche Flüssigkeiten dürfen nicht vermischt werden.  

• Die Behälter dürfen ein Gewicht von 25 Kilogramm nicht überschreiten. Die Anlieferungsmenge 

beschränkt sich auf ein Gesamtgewicht von 60 kg und ein Gesamtvolumen von 60 Litern.  

• Aus Sicherheitsgründen dürfen Problemabfälle nicht vor Ankunft des Sammelfahrzeugs an der 

Sammelstelle deponiert und müssen dem Personal direkt übergeben werden.  
 

Als Problemstoffe angeliefert werden können bei den Sammelterminen:  

Abflussreiniger, Altfarben (flüssig, lösungsmittelhaltig), Altöl verunreinigt (z. B. Heizöl, Kraftstoffe, 

Öl–Wasser–Gemisch, kein Ablassöl aus Ölwechsel), Starterbatterien, Bremsflüssigkeit, Chemikalien, 

Desinfektionsmittel, Fotochemie, Feuerlöscher, Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, Kleber (lösemit-

telhaltig), Kleinkondensatoren (PCB–haltig), Kühlflüssigkeit, Lösungsmittel und lösungsmittelhaltige 

Farben, Lacke und andere Stoffe, Pflanzenschutzmittel, Reinigungsmittel, Säuren und Laugen, 

Schädlingsbekämpfungsmittel, Spraydosen (nicht restentleert), Thermometer und andere quecksilber-

haltige Abfälle, Unkrautvernichter, Verdünnung.  
 

Auch nicht ausgehärtete lösungsmittelhaltige Altfarben und Klebstoffe müssen beim Problemstoff-

mobil abgegeben werden. Diese sind auf ihrer Verpackung durch folgende Gefahrensymbole gekenn-

zeichnet: 

 
 

Keine Problemstoffe bzw. nicht zur Annahme vorgesehen sind u. a.:  

• Ablassöl aus Ölwechsel u. ä. (Rückgabe über den Handel)  

• Altfarben, z. B. Dispersionsfarben lösungsmittelfrei (eingetrocknet oder mithilfe von Sägemehl 

o. ä. verfestigt in den Restmüll oder Sperrmüll)  

• Altfarben eingetrocknet (in den Restmüll oder Sperrmüll)  

• Asbest (Deponien Litzholz, Ehingen, und Unter Kaltenbuch, Laichingen)  

• Elektrokleingeräte (Abgabe im Entsorgungszentrum und Wertstoffhof)  

• Fahrrad–Akkus und Lithiumbatterien aus Photovoltaik–Speichern (Rückgabe über den Handel)  

• Gasflaschen (Rückgabe über den Handel)  

• Gefährliche und explosive Stoffe wie Munition und Feuerwerkskörper (Meldung an die Waffen-

rechtsstelle des Landratsamts, E–Mail: waffen@alb–donau–kreis.de / Tel. 0731/185–1647)  

• Halogenlampen und konventionelle Glühbirnen (in den Restmüll)  

• Infektiöse Abfälle und Medikamente (in den Restmüll).  

• Katalysatoren (spezialisierte Verwerter)  

• Glaswolle, Steinwolle, künstliche Mineralfasern (Deponie Litzholz)  

• Reifen (Rückgabe über den Handel und in kleinen Mengen im Entsorgungszentrum)  

• Tierkadaver (private Entsorger)  

 

 
 

Manuel Hagel MdL 
 

 

Ausgleichstock 2026 – 9,24 Millionen Euro fließen in den Alb–Donau–Kreis! 
 

 

„Dass unsere Städte und Gemeinden im Alb–Donau–Kreis in diesem Jahr 9,24 Millionen Euro aus 

dem Ausgleichstock erhalten, ist eine richtig starke Nachricht für unsere Heimat. Gerade in Zeiten 

angespannter kommunaler Haushalte ist diese Unterstützung wichtiger denn je. Sie gibt unseren 

Kommunen den nötigen Rückenwind, um zentrale Zukunftsaufgaben vor Ort anzupacken“, freut sich 

Manuel Hagel, Landtagsabgeordneter für den Wahlkreis Ehingen. 



Der Verteilungsausschuss beim Regierungspräsidium Tübingen hat am 22. Juni 2026 entschieden: Im 

Alb–Donau–Kreis werden in diesem Jahr 30 Vorhaben mit insgesamt 9.240.000 Euro unterstützt. Das 

sind nochmals 620.000 Euro mehr als im Vorjahr und damit ein Plus von rund 7,2 Prozent. 

Im gesamten Regierungsbezirk Tübingen wurden Mittel in Rekordhöhe von 50 Millionen Euro ver-

teilt. Gegenüber dem Vorjahr bedeutet das eine Erhöhung um 8 Millionen Euro, also rund 19 Prozent. 

„Mit dem Ausgleichstock setzt das Land Baden–Württemberg ein klares Zeichen: Unsere Städte und 

Gemeinden dürfen mit ihren Aufgaben nicht allein gelassen werden. Gerade der Ländliche Raum 

braucht starke Infrastruktur, gute Schulen, verlässliche Kinderbetreuung, leistungsfähige Feuerweh-

ren und intakte öffentliche Gebäude. Genau hier setzt diese Förderung an“, betont Mario Schneider, 

Landtagsabgeordneter für den Wahlkreis Ulm. 

Besonders profitieren im Alb–Donau–Kreis erneut Bildung, Betreuung, Feuerwehr und kommunale 

Infrastruktur. „Ob Ganztagesbetreuung, Schulsanierung, Feuerwehrhaus, Brücke, Rathaus oder Mehr-

zweckhalle: Diese Projekte sind keine abstrakten Investitionen. Sie betreffen den Alltag der Men-

schen ganz konkret“, so Schneider. „Sie sorgen dafür, dass Kinder gute Lern– und Betreuungsbedin-

gungen haben, Vereine und Ehrenamt passende Räume finden und unsere Gemeinden auch künftig 

handlungsfähig bleiben.“ 

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auch 2026 auf den Feuerwehren. Unter anderem werden Feuer-

wehrhäuser, Fahrzeuge und Ausrüstung in Beimerstetten, Erbach, Griesingen, Illerrieden, Laichingen, 

Schelklingen und Weidenstetten gefördert. Hagel dazu: „Unsere Feuerwehren stehen bereit, wenn an-

dere Hilfe brauchen. Dieses Ehrenamt verdient nicht nur Dank und Anerkennung, sondern auch eine 

moderne Ausstattung. Wer Verantwortung übernimmt, muss sich auf gutes Gerät und gute Rahmen-

bedingungen verlassen können.“ 

Auch die Förderung von Schulen, Kindergärten und Ganztagesbetreuung sei ein starkes Signal an Fa-

milien im Alb–Donau–Kreis. „Gute Bildung beginnt vor Ort. Wenn wir in Schulen, Betreuung und 

kindgerechte Räume investieren, investieren wir in die Zukunftschancen unserer Kinder und in die 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf“, erklärt Schneider. 

Abschließend würdigt Hagel das gute Miteinander in der Region: „Dass so viele wichtige Projekte im 

Alb–Donau–Kreis berücksichtigt werden konnten, ist auch das Ergebnis einer starken Zusammenar-

beit. Unsere Bürgermeisterinnen und Bürgermeister, Landrat Heiner Scheffold und Regierungspräsi-

dent Klaus Tappeser arbeiten mit großem Einsatz für unsere Kommunen. Diese 9,24 Millionen Euro 

sind bestens angelegtes Geld. Sie stärken unsere Heimat und geben unseren Gemeinden ein echtes 

Zukunftsversprechen.“ 

Folgende Vorhaben werden dieses Jahr berücksichtigt: 

• Allmendingen, Modernisierung drei landwirtschaftlicher Wege, 170.000 € 

• Altheim, Erwerb Kirchengemeindehaus Altheim als Verwaltungsgebäude, 260.000 € 

• Beimerstetten, Sanierung des Feuerwehrhauses in Beimerstetten, 1. BA, 340.000 € 

• Bernstadt, Neuaufbau Jugendtreff, Maßnahmen zum vorbeugenden Brandschutz nach Brand-

schadensanierung, 90.000 € 

• Blaubeuren, Neubau Brücke „Aach006“ Karlstraße, 260.000 € 

• Blaustein, Sanierung Rathaus, 1.000.000 € 

• Dietenheim, Sanierung und Erweiterung im Bestandsgebäude der Brandenburgschulen Regglis-

weiler, 2. BA, 600.000 € 

• Emeringen, Backhaus Emeringen, 40.000 € 

• Emerkingen, Kostenanteil Ganztagesbetreuung Grundschule Munderkingen, 240.000 € 

• Erbach, Feuerwehrhaus Bach, 300.000 € 

• Griesingen, Logistikanhänger für die Freiwillige Feuerwehr Griesingen, 20.000 € 

• Hausen am Bussen, Kostenanteil Ganztagesbetreuung Grundschule Munderkingen, 

90.000 € 

• Heroldstatt, Straßensanierung Wörthstraße und Wiesenstraße, 460.000 € 

• Hüttisheim, Abbruch altes Schulhaus und Gestaltung naturnahe Begegnungsfläche, 30.000 € 

• Illerkirchberg, Sanierung Kindertagesstätte „Villa Sonnenschein“ bzw. „Antoniuskindergarten“, 

280.000 € 

• Illerrieden, Beschaffung Gerätewagen Logistik GW–L1 für die Feuerwehr Illerrieden, 80.000 € 

• Langenau, General– und Brandschutzsanierung Robert–Bosch–Grundschule Albeck, 310.000 € 



• Laichingen, Feuerwehrhaus der Abteilung Laichingen, Sanierung, Aufstockung und Anbau, 

880.000 € 

• Lonsee, Verbesserung der Verkehrsinfrastruktur und Verkehrssicherheit, 460.000 € 

• Munderkingen, Sanierung Donauhalle, 1. BA Dach und Beleuchtung, 860.000 € 

• Oberdischingen, Kompletterneuerung der Straße „Galgenweg“ im Rahmen der Verbesserung der 

Löschwasserversorgung im Wohngebiet, 830.000 € 

• Öpfingen, Ersatzneubau Rißbrücke, 170.000 € 

• Schelklingen, Beschaffung eines Löschfahrzeugs LF 10 für die Feuerwehr Schelklingen, 140.000 

€ 

• Schnürpflingen, bauliche Maßnahmen zur Geschwindigkeitsreduzierung in den Ortsdurchfahrten 

Beuren und Schnürpflingen, 280.000 € 

• Staig, Aufzugsanlage für ein barrierefreies Rathaus, 190.000 € 

• Untermarchtal, Sanierung Mehrzweckhalle, Bauabschnitt 3, 500.000 € 

• Unterstadion, Ganztagesbetreuung Grundschule, Kostenanteil, 30.000 € 

• Unterwachingen, Kostenanteil Ganztagesbetreuung Grundschule Munderkingen, 

50.000 € 

• Weidenstetten, Erwerb eines Feuerwehrfahrzeugs HLF 10 nach DIN 14530–26, 150.000 € 

• Westerheim, Neubau/Sanierung WC–Anlage an der Sellenbergschule, 130.000 € 

 
 

MITTEILUNGEN VON ÄMTER UND BEHÖRDEN 
 

 

 
 

 

Straßenunterhaltungsarbeiten auf der L 1165 

zwischen Altheim (Alb) und Gerstetten 
 

 

Um die Verkehrssicherheit zu erhalten, finden auf der Landesstraße L 1165 zwischen Altheim (Alb) 

und Gerstetten von Donnerstag, den 2. Juli 2026, bis voraussichtlich Freitag, den 24. Juli 2026, 

Straßenarbeiten statt. Geplant sind unter anderem Arbeiten an den Straßenbanketten, Reparaturen an 

der Straße sowie weitere Unterhaltungsarbeiten. 

Da die Straße in diesem Bereich sehr schmal ist, können die Arbeiten nicht bei laufendem Verkehr 

durchgeführt werden. Die L 1165 muss deshalb während der Bauzeit in diesem Abschnitt voll ge-

sperrt werden. 

Die Umleitung führt in beiden Richtungen über Heuchlingen, die Kreisstraße K 3031, Heldenfingen 

und die Landesstraße L 1164. Das Landratsamt Alb–Donau–Kreis bittet alle Verkehrsteilnehmerin-

nen und Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die Einschränkungen. 

 



 

Webinare zur Kinderernährung am 7. Juli 2026:  

„Von Anfang an mit Spaß dabei – Einführung des ersten Breies in der Babynahrung“ 
 

 

Wie die Einführung von Beikost gut gelingt, dazu informiert eine Referentin der Landesinitiative 

„BeKi“ (Bewusste Kinderernährung), am Dienstag, den 7. Juli 2026, in zwei Webinaren von 09:00 

Uhr bis 10:30 Uhr sowie alternativ von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr.  
 

Die BeKi–Referentinnen unterstützen Eltern und Erziehende bei Fragen zur Ernährungserziehung, 

Entdeckung der Vielfalt und Qualität von Lebensmitteln sowie der Zubereitung von Mahlzeiten für 

Kleinkinder. 
 

Eine Anmeldung ist über den nachfolgenden Link ausschließlich online möglich:  

https://join.next.edudip.com/de/webinar/von–anfang–an–mit–spass–dabei/2570013  

 

   
 

 

Einladung zum Kreisseniorentag in Westerheim 
 

 

Der Kreisseniorenrat im Alb–Donau–Kreis e. V. lädt alle älteren sowie interessierten Mitbürgerinnen 

und Mitbürger herzlich zum Kreisseniorentag ein.  
 

Die Veranstaltung findet am Samstag, den 11. Juli 2026, in der Alb–Halle Westerheim, Beurer 

Straße 2, statt und bietet von 10:00 bis 16:00 Uhr ein abwechslungsreiches Programm mit Musik, 

Vorträgen, einer Podiumsdiskussion, einer Messe mit 19 Informationsständen und Gelegenheit zum 

Austausch. Der Eintritt ist frei, ein barrierefreier Zugang ist vorhanden.  
 

Für die Bewirtung sorgen die IGF Westerheim und die Gaststätte Alb–Halle. 
 

Programm: 
 

10:00 Uhr – Eröffnung 

Musikalischer Auftakt durch die Flötengruppe der Musikkapelle Westerheim 

Eröffnung durch Mechthild Laur 

Grußwort von Hartmut Walz, Bürgermeister der Gemeinde Westerheim 

Grußwort von Dr. Michelle Flohr, Sozialdezernentin des Landratsamtes Alb–Donau–Kreis 

Musikalische Einlage der Flötengruppe 
 

10:30 Uhr – Impulsvortrag 

Heike Baehrens, Vorsitzende des Landesseniorenrats Baden–Württemberg: 

„Das Fass läuft aus! – Aktuelle Herausforderungen für Senioren“ 
 

11:00 Uhr – Podiumsdiskussion 

Moderation: Herr Keller–Combé 

Teilnehmende: Heike Baehrens, Dr. Michelle Flohr, Dr. med. Frank Hettler, leitender Oberarzt Ge-

rontologie Ehingen, Stefan Kraft, Bundesverband privater Anbieter sozialer Dienste (BPA), sowie 

Hartmut Walz, Bürgermeister der Gemeinde Westerheim 

 
Weitere Programmpunkte am Vormittag 

Impuls „Türöffner Wohnbeispiel“ mit Frau Runge 

Vortrag „Vorsorge – Lebenspuzzle“ mit Maria Plepla–Peichel 

Vorstellung der Messestände 
 

12:30 Uhr – Mittagszeit 

Mittagspause mit Gelegenheit zum Besuch der Informationsstände 
 

14:00 Uhr – Kleinbusübergabe 

Übergabe eines Kleinbusses an den OKV Laichingen durch Glücksspirale, Volksbank Alb und Alb-

werk 

https://join.next.edudip.com/de/webinar/von-anfang-an-mit-spass-dabei/2570013


Nachmittagsprogramm mit Kaffeezeit und Impulsvorträgen 

Vortrag zum Thema Demenz mit Maria Plepla–Peichel 

„Erzähl mir von früher“ mit Buchhändler Herr Mahr 

Tipps gegen Telefonbetrug und falsche Polizisten durch die Präventionsabteilung des Polizeipräsidi-

ums Ulm 

Auswertung des Quiz und Preisverleihung 
 

Abschluss 

Geleitwort von Pfarrer Karl Enderle 

Schlusswort von Reinhard Kopp, Kreisseniorenrat 
 

 

 
 

 

Rentenbezüge ab 1. Juli 2026 

Renten steigen um 4,24 Prozent 

Anpassung und Überweisung erfolgen automatisch 
 

 

Die Bezüge von etwa 21 Millionen Rentnerinnen und Rentnern in Deutschland, davon über 2,4 Milli-

onen mit Wohnsitz in Baden–Württemberg, steigen zum 1. Juli um 4,24 Prozent. Dadurch erhöhen 

sich die Renten stärker als die momentane Inflation. Der aktuelle Rentenwert steigt damit von 40,79 

auf 42,52 Euro, teilt die Deutsche Rentenversicherung Baden–Württemberg (DRV BW) mit.  
 

Das Plus kommt am Monatsende – Ende Juni oder Juli  

Gut zu wissen: Das Plus geht nicht bei allen Rentnerinnen und Rentnern zur gleichen Zeit ein. Wer 

bis März 2004 in Rente gegangen ist, erhält die Zahlung im Voraus, die Erhöhung also bereits Ende 

Juni. Lag der erstmalige Renteneintritt im April 2004 oder später, wird die Rente am Monatsende ge-

zahlt. Die erhöhte Rente landet in diesen Fällen also erstmals Ende Juli auf dem Konto der Rentenbe-

ziehenden. Anpassung und Überweisung erfolgen automatisch.  
 

Rentenanpassung basiert auf Lohnentwicklung  

Für die jährliche Erhöhung der Renten ist unter anderem die Veränderung der durchschnittlichen 

Löhne und Gehälter in den Vorjahren relevant. Rentenkürzungen sind gesetzlich ausgeschlossen.  
 

Information  

Mehr Informationen enthält der Onlinerechner „Wie wird meine Rente berechnet?” unter www.deut-

sche–rentenversicherung.de.  

 
 

Vertreterversammlung 

Rentenversicherung verbindet Stabilität mit Innovationskraft 

Reha–Budget muss demografischen Herausforderungen Rechnung tragen 
 

 

Während die Neuausrichtung der Sozialversicherungssysteme und dabei allen voran die der gesetzli-

chen Rentenversicherung in Deutschland auf dem Prüfstand steht, veröffentlicht die Deutsche Ren-

tenversicherung Baden–Württemberg (DRV BW) anlässlich der Vertreterversammlung in Karlsruhe 

ihren Geschäftsbericht 2025. Damit gibt sie ganz konkrete Einblicke in die Wirkungsweise der DRV 

als Regionalträgerin vor Ort im Land. „Wir verbinden in Baden–Württemberg Stabilität und Innovati-

onskraft, ganz im Interesse unserer Versicherten, der Unternehmen und der gesamten Gesellschaft“, 

betont Karoline Bauer, alternierende Vorstandsvorsitzende der DRV BW.  
 

Die DRV BW begleitet Menschen in sehr unterschiedlichen Lebenslagen. Gerade in Zeiten wirt-

schaftlicher Unsicherheiten, eines spürbaren Fachkräftemangels und des demografischen Wandels 

wächst der Bedarf an individueller Beratung und passgenauer Unterstützung. Die Zahlen zeigen: Die 

Anforderungen an eine moderne Rentenversicherung wachsen – ebenso wie die Verantwortung, indi-

viduelle Lösungen anzubieten. Die DRV BW ist dafür personell und strategisch gut aufgestellt und 

setzt auf eine Verbindung aus digitalem Service und Präsenz in den Regionen.  

https://www.deutsche-rentenversicherung.de/DRV/DE/Rente/Allgemeine-Informationen/Wie-wird-meine-Rente-berechnet/wie-wird-meine-rente-berechnet_node.html
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/


Die Stabilität und Leistungsfähigkeit der gesetzlichen Rentenversicherung politisch langfristig zu si-

chern ist wichtiger denn je.  
 

Gestaltungspotenzial bei der Demografie liegt beim Faktor Mensch  

An den Parametern Geburtszahl und Lebenserwartung lässt sich mit politischem Willen wenig gestal-

ten, um die Auswirkungen der Demografie abzufedern. Enormes Gestaltungspotential liegt hingegen 

in den Faktoren, die es Menschen ermöglichen, lange einer wertschöpfenden, sozialversicherungs-

pflichtigen Arbeit nachzugehen. Es sind die Präventions– und Rehabilitationsmaßnahmen, die auf den 

Erhalt der Gesundheit und Erwerbsfähigkeit Einfluss nehmen.  
 

Die Entwicklung der Antragszahlen unterstreicht dieses Potential und die darin enthaltene Dynamik. 

Ein Blick in den Geschäftsbericht 2025 der DRV BW zeigt: Die Anträge für das Präventionspro-

gramm RV Fit stiegen im Jahr 2025 um 24,4 Prozent, die auf Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsle-

ben nahmen um 5,1 Prozent zu.  
 

Budget für Präventions– und Rehabilitationsleistungen muss erhöht werden  

Die Antragszahlen belegen, dass Menschen Verantwortung für ihre Gesundheit übernehmen und mit-

gestalten möchten. Die Erwerbschancen durch Rehabilitation können um 15 bis 20 Prozentpunkte ge-

steigert werden. „Wir wissen, dass ohne die Rehabilitation die Zahl der aufgrund von Erwerbsminde-

rung aus dem Job Ausscheidenden heute dreimal so hoch wäre. Und jeder Euro, der in die Rehabilita-

tion investiert wird, bringt der Gesellschaft einen Nutzen von rund fünf Euro zurück“, hebt Uwe Hil-

debrandt, alternierender Vorsitzender der Vertreterversammlung, hervor.  
 

Die Leistungen der DRV müssen aber auch mit ausreichendem Budget hinterlegt sein, damit sie an-

kommen und Wirkung entfalten können. „Sozialpolitische Weichenstellungen aufgrund demografi-

scher Herausforderungen dürfen sich nicht nur auf die Rente beschränken, sondern müssen ebenfalls 

der Finanzierung von Präventions– und Rehabilitationsleistungen ausreichend Rechnung tragen“, so 

Bauer.  
 

Weitere Informationen zum Geschäftsjahr 2025 können dem Geschäftsbericht der DRV BW unter 

www.drv–bw.de/gb entnommen werden.  
 

Hintergrundinformation  
Die DRV Baden–Württemberg ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts mit demokratischer Selbst-

verwaltung, also keine unmittelbare staatliche Behörde. Die Vertreterversammlung ist das „Parlament“ 

der DRV. Versicherte, Rentner und Arbeitgeber haben über ihre gewählten Repräsentanten dort und im 

Vorstand ein maßgebliches Mitspracherecht bei der DRV Baden–Württemberg. Die Vertreterversamm-

lung besteht aus jeweils 15 Vertreterinnen und Vertretern der Arbeitgeber und Versicherten. Sie werden 

bei der Sozialwahl gewählt.  

 
 

VEREINSNACHRICHTEN 
 

 
 

Sport und Freizeit Unterwachingen e. V. 

Freiwillige Feuerwehr Unterwachingen: 
 

Gemeinsamer Ausflug am Samstag, den 27. Juni 2026 
 

 

Wir freuen uns, dass unser gemeinsam geplanter Ausflug am Samstag, den 27. Juni 2026 so großes 

Interesse gefunden hat. 
 

Der Termin naht, deshalb hier gerne noch ein aktueller Hinweis: 
 

Der Bus fährt pünktlich um 07:30 Uhr am Gemeindehaus in Unterwachingen ab. Bitte findet Euch 

rechtzeitig ein! 
 

Herzlichen Dank für die vielen Anmeldungen. 
 

Wir wünschen allen viel Spaß, schöne gesellige Stunden und ein vergnügtes Miteinander. 
 

Sport und Freizeit      Freiwillige Feuerwehr 

Roland Porombka – 1. Vorstand    Peter Traub – Feuerwehrkommandant  

http://www.drv-bw.de/gb


 

Sportgruppe Hausen am Bussen e. V.: 
Einladung zum STADTRADELN  

 

 

Der Countdown läuft: An diesem Sonntag, den 28. Juni 2026, beginnt für die Ge-

meinde Hausen am Bussen das STADTRADELN. Meldet Euch an unter dem 

Team „Montagsradler SG Hausen“ und tretet in die Pedale! Jeder Kilometer zählt 

– für Eure Gesundheit und den Klimaschutz 

Am kommenden Montag, den 29. Juni 2026 treffen wir uns, wie gewohnt, um 

18:30 Uhr am Gemeindehaus in Hausen am Bussen. 

Weitere Infos sowie die Anmeldung gibt es unter https://www.stadtradeln.de/registrieren. 
 

Markus Traub – Schriftführer 

 
 

Musikkapelle Emerkingen e. V.  
 

 

Termine: 
 

Vororchester: Montag, 29. Juni 2026, 17:00 Uhr Probe 
 

Jugendkapelle: Freitag, 26. Juni 2026,  

 16:00 Uhr Treffpunkt / Einspielen,  

 16:30 Uhr Mitmach–Konzert (Jugendwerbung) 
 

Aktive Kapelle:  Freitag, 26. Juni 2026, 20:00 Uhr Probe 
 

Sonntag, 28. Juni 2026, Teilnahme am Festumzug in Obermarchtal 

12:45 Uhr Abfahrt Probeheim, 13:30 Uhr Aufstellungsplatz,  

14:00 Uhr Umzugsbeginn  
 

Herzliche Einladung  

zu unserem Mitmach–Konzert „Die Jagd nach der goldenen Note“ am Freitag, den 26. Juni 2026 

um 16:30 Uhr im Probeheim der Musikkapelle Emerkingen. 
 

Freut euch auf ein spannendes musikalisches Abenteuer mit der Jugendkapelle Emerkingen. Gemein-

sam wird geklatscht, gerätselt und die Welt der Instrumente entdeckt. Nach dem Konzert habt ihr au-

ßerdem die Möglichkeit, verschiedene Instrumente selbst auszuprobieren. 
 

Wir freuen uns auf viele musikbegeisterte kleine Detektive und ihre Familien! 
 

Falls ihr an diesem Termin keine Zeit habt, aber gerne ein Instrument lernen möchtet, meldet euch 

einfach bei uns unter: jugendleiter@musikkapelle–emerkingen.de oder direkt bei Theresa Neubrand 

oder Hannah Lehr. 

 
 

S S V Emerkingen e. V. 
 

 

SSV / SGM Junioren 
 

Ergebnisse / zugleich letzter Spieltag: 

Freitag, 19. Juni 2026 

E3–Junioren:  Spfr Donaurieden – SGM Unterstadion / Emerkingen 2:4 

E2–Junioren:  SGM Unterstadion / Emerkingen – SF Kirchen 3:3 

E1–Junioren:  SGM Unterstadion / Emerkingen – TSG Ehingen 0:4 
 

Samstag, 20. Juni 2026 

D–Junioren:  SGM Unterstadion / Emerkingen – SC Türkgücü Ulm 5:3 

C2–Junioren:  SGM Ringingen – SGM Unterstadion / Donau–Winkel 4:1 

C1–Junioren:  SGM Ehingen–Süd / Donau–Winkel – SGM Binzwangen – Absetzung  

A1–Junioren:  SGM Nusplingen – SGM Ehingen–Süd / Donau–Winkel – Absetzung  
 

Sonntag, 21. Juni 2026 

B2–Junioren:  SGM Emerkingen / Donau–Winkel – SV Jedesheim 5:3 



B1–Junioren:  SGM Aufheim – SGM Ehingen–Süd / Donau–Winkel 2:5 

Der TSV Neu–Ulm II ist Meister. Da die Neu–Ulmer mit der B1–Mannschaft bereits in der Landes-

staffel spielen, haben die punktgleichen TSG Ehingen und SGM Ehingen–Süd / Donau–Winkel in 

einem Entscheidungsspiel die Chance, in die Landesstaffel aufzusteigen. 

Das Spiel ist am Mittwoch, den 24. Juni 2026, um 19:00 Uhr, in Rottenacker. 
 

Tabelle B1–Junioren – Regionenstaffel Süd 1 
 

 
 

A1–Junioren Landesstaffel 
 

Entscheidung über *Meisterschaft und **Abstieg am letzten Spieltag!! 

Samstag, 27. Juni 2026, 17:00 Uhr / letzter Spieltag 

SGM Ehingen–Süd / Donau–Winkel – FC Wangen 

**Dieses Spiel entscheidet über den Abstieg in die Regionenstaffel. Die SGM Donau–Winkel hat          

1 Punkt weniger als der FC Wangen. Die Anzahl der Absteiger ist deshalb so hoch, weil aus der Ver-

bandsstaffel mit FV Olympia Laupheim, Holzschwanger FV und VfB Friedrichshafen drei Absteiger 

in die Landesstaffel Süd bereits feststehen. 

*Die Mannschaften aus Balingen, Rottweil und Langenau haben alle 47 Punkte auf dem Konto und 

spielen um den Titel. 
 

Junioren bei Feldturnieren 
 

Sonntag, 28. Juni 2026: 

F–Junioren beim Turnier in Dettingen ab 12:00 Uhr 

 
 

SONSTIGES 
 

 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
 

 

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein–, Kinder–, Augen– und HNO–ärztli-

cher Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kosten-

freien Rufnummer 116117 oder online unter www.docdirekt.de 
 

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis Ehingen: 

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ehingen Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Kinder Ulm 

Alb–Donau Klinikum und Gesundheitszentrum Universitätsklinikum für Kinder– und Jugend– 

Spitalstraße 29, 89584 Ehingen   medizin, Eythstraße 24, 89075 Ulm 
 

Öffnungszeiten (neu)    Montag – Freitag 19:00 Uhr – 22:00 Uhr 

Samstag, Sonntag und an Feiertagen   Samstag, Sonntag und Feiertagen 

09:00 Uhr – 19:00 Uhr    09:00 Uhr – 21:00 Uhr 

http://www.116117.de/


Docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117 

Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizinische Ersteinschät-

zung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer tele-

medizinischen Beratung vermittelt werden. 

Bei lebensbedrohlichen und dringenden Notfällen und im Zweifelsfall ist umgehend die Rettungs-

leitstelle Ulm auf der Notrufnummer 112 anzurufen. 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst:                          Telefon 01801 116 116 (0,039 €/min) 
 

Der taggenaue Apotheken–Notdienst für Hausen am Bussen und Unterwachingen ist abrufbar über 

Telefon 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder über Handy unter 22833 (max. 69 ct/min.), 

Internet: https://www.lak–bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html 
 

Sozialstation Raum Munderkingen:                   Telefon 38 82. 
 

Ambulanter Pflegeservice der ADK GmbH für Gesundheit und Soziales: 

89584 Ehingen, Spitalstraße 29:                   Telefon 07391 586–586, Telefax 07391 586–587, 

89143 Blaubeuren, Ulmer Straße 26:            Telefon 07344 170110, Telefax 07344 170111. 

Telefon 0800 0586586 – Ihr Anruf ist gebührenfrei. 
 

Pflegestützpunkt Alb–Donau–Kreis, Außenstelle Ehingen, Sternplatz 5:  

Frau Claudia Litzbarski, Tel.: 07931 779–2476, E–Mail: claudia.litzbarski@alb–donau–kreis.de 

 

 
 

 

„Was die Alb uns erzählt“  
 

 

Die faszinierende Welt im Biosphärengebiet Schwäbische Alb ist ein Film des preisgekrönten Natur-

filmers Dietmar Nill der am  
 

Dienstag, den 7. Juli 2026 um 20:00 Uhr im Kommunikationszentrum Farrenstall in  

89604 Allmendingen–Grötzingen, Grießtalstraße 40 gezeigt wird.  
 

Der Film ist eine Hommage an die Schönheit unserer Natur auf der Schwäbischen Alb und gibt einen 

spektakulären Blick auf einzigartige Lebens– und Kulturräume und die Geschichten seiner Men-

schen.  

Herzliche Einladung an alle Interessierten, der Eintritt ist frei,  
 

Veranstalter: Bezirksarbeitskreis Blaubeuren des Evang. Bauernwerks in Württemberg e. V.  

Info: r.wittlinger@hohebuch.de Tel. 07324 4202258 

 
 

Einladung zum Open–Air–Konzert im Naturtheater Hayingen 
 

 

Das Modern Symphonic Percussion Ensemble lädt herzlich 

zu einem besonderen Open–Air–Konzert im Naturtheater 

Hayingen ein. Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches 

Programm mit faszinierenden Klangwelten, mitreißenden 

Rhythmen und beeindruckender Percussion–Kunst in 

einzigartiger Atmosphäre. 
 

Konzerttermin: Freitag, 10. Juli 2026, 19:00 Uhr 
 

Der Eintritt ist frei. 
 

Bei schlechter Witterung wird das Konzert auf den 17. Juli 2026 verschoben. Aktuelle Informationen 

hierzu finden Sie auf unserem Instagram–Kanal: symphonicpercussion_ensemble. 
 

Das Ensemble freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher und einen unvergesslichen 

musikalischen Abend unter freiem Himmel. 

http://www.docdirekt.de/
https://www/
mailto:esther.blaum@alb
mailto:r.wittlinger@hohebuch.de


 

Serenade des Musikvereins „Lyra“ Unterstadion 
 

 

Der Musikverein „Lyra“ Unterstadion veranstaltet am Samstag, den 11. Juli 2026, um 19:00 Uhr, 

auf dem Dorfplatz in Unterstadion eine Serenade.   
 

Hierzu sind Sie alle recht herzlich eingeladen und wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie an die-

sem Abend als Zuhörer begrüßen dürfen. Für das leibliche Wohl während und nach der Serenade ist 

bestens gesorgt! 

 
 

25. Messe „aktiv50plus“ – dieses Jahr wieder in Ummendorf  
 

 

Am Samstag, den 11. Juli 2026 findet zum 25. Mal die kostenlose Messe „aktiv50plus“ in der Ge-

meindehalle Ummendorf (Landkreis Biberach), Schulstraße 31, statt. Von 09:30 Uhr bis 16:00 Uhr 

öffnen sich die Türen für alle Interessierten. Über 50 Ausstellende und neun Vorträge sind geboten. 

Ein kostenloser Bus–Shuttle zwischen ZOB Biberach und Ummendorf ist für die BesucherInnen ein-

gerichtet. 
  

Über 50 Initiativen und Firmen informieren die BesucherInnen an Ständen über ihre Angebote, Pro-

dukten und Dienstleistungen rund um das Thema „Älter werden“. Im katholischen Gemeindehaus ne-

benan finden neun Kurz–Vorträge statt, davon vier medizinische Vorträge von Ärzten des Sana Klini-

kums. Dort gibt es im „Messe–Café“ gratis Zopfbrot und Kaffee. Ein Pizzawagen und Grillstand sind 

vor Ort. Der kostenlose Bus–Shuttle fährt von 09:05 Uhr bis 16:34 Uhr im 30–Minuten–Takt vom 

ZOB Biberach auf das Messegelände und zurück.  
  

Mehr Informationen, alle Vorträge, Aussteller und Buszeiten sind auf der Messehomepage unter 

www.messeaktiv50plus.de zu finden. Alle Räume sind barrierefrei erreichbar. Für Infos und Fragen 

bitte Rahel Büttner (buettner@diakonie–biberach.de, 07351 1502–10) kontaktieren. Wir freuen uns 

über Ihren Besuch! 
  

Hashtags für Instagram: 

#Diakonie #CaritasUlmBiberach #Messe #Generation50plus #barrierefrei #Älterwerden #Ummendorf  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.messeaktiv50plus.de/
mailto:buettner@diakonie-biberach.de


 

Gemeindebücherei Oberstadion 
 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

LeseHelden – Werd ein Held und lies ein Buch! Mach mit! 

Du liebst spannende Geschichten, lustige Figuren oder große Abenteuer? 

Dann werde ein LeseHeld! 

Unsere Bücherei veranstaltet einen eigenen Leseclub für Kinder von 6 bis 10 Jahren.  

• Leih dir Bücher aus 

• Sammle Stempel in deinem Lesepass 

• Werde zum Helden zwischen den Buchseiten 

• Und feiere am Ende mit uns eine tolle Abschlussparty! 
 

Anmeldung ab sofort in der Bücherei. Mitmachen ist jederzeit möglich! 
 

Wir freuen uns auf viele kleine Heldinnen und Helden! 
 

Öffnungszeiten: 

Dienstag: 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr  Donnerstag: 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

Freitag: 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Jeden 1. Samstag im Monat während der Schulzeit: 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
 

Telefon: Bücherei 07357 9214–14, E–Mail Bücherei: buecherei@oberstadion.de 

Online–Katalog: oberstadion.buchabfrage.de 

Gemeindebücherei Oberstadion, Kirchplatz 29, 89613 Oberstadion 

 
 

Sommertreffen der Klumpfuß–Selbsthilfe Oberschwaben  
 

 

Betroffene Kinder und Erwachsene sind herzlich zum Sommer–Treffen der Klumpfuß–Selbsthilfe-

gruppe Oberschwaben eingeladen. Der Ausflug geht am Samstag, den 4. Juli 2026, von 14:00 Uhr 

bis 17:00 Uhr, zur Pini–Ranch bei Bad Waldsee. 

Als betreutes Kinderprogramm wird auf der Pini–Ranch angeboten, die Tiere zu füttern und zu strei-

cheln, basteln und Stockbrot auf dem Lagerfeuer zu backen. In der Zeit können sich die Erwachsenen 

in gemütlicher Runde austauschen. 

Mitzubringen sind Geschirr und eine Spende für Getränke, Zopf und Aufstriche. Die Pini–Ranch ist 

Am Römerbühl 54 in 88339 Bad Waldsee–Hittisweiler. Anmeldungen bitte an Sonja Hummel (hum-

mel.sonja[ät]posteo.de) oder über die Whatsapp–Gruppe. Weitere Infos sind auf der Homepage 

www.klumpfuss–oberschwaben.de zu finden. 

 
 

Gedanke der Woche  
 

 

Sommermorgen 
 

Süßer Heckenrosenduft liegt am Morgen in der Luft 

und ich schnuppere verzückts, fühle mich total beglückt. 
 

Es hat Regen über Nacht welke Blüten frisch gemacht. 

Endlich, denke ich erfreut, so ein schöner Tag ist heut. 
 

Mit der Lieblingskaffeetasse sitze ich auf der Terrasse, 

lausche einem Frühkonzert, das die Amsel mir beschert. 
 

Schön ist so ein Sommermorgen, schiebt ins Abseits alle Sorgen. 

Dankbar bin ich, mir geht’s gut, tanke Kraft und frischen Mut. 
 

Ach ich könnt vor Freude singen, alles wird mir heut gelingen, 

danke schön du Rosenduft in der frischen Morgenluft. 
 

R. Meier zu Verl 

mailto:buecherei@oberstadion.de
mailto:hummel.sonja@posteo.de
mailto:hummel.sonja@posteo.de
http://www.klumpfuss-oberschwaben.de/


 

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN 
 

 
 

EVANGELISCHES PFARRAMT MUNDERKINGEN 
 

 

Wochenspruch zum Sonntag, 28. Juni 2026, 4. Sonntag nach Trinitatis 

„Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.“ Galater 6, 2 
 

Sonntag, 28. Juni 2026 

10:30 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer Hain 

10:30 Uhr  Kinderkirche 
 

Mittwoch, 1. Juli 2026 

17:15 Uhr  Konfirmandenunterricht 

19:30 Uhr  AA Meeting 
 

Donnerstag, 2. Juli 2026 

18:30 Uhr  All4One 
 

Sonntag, 5. Juli 2026 

07:00 Uhr  Zunftbittgang 

10:30 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer Reusch 

10:30 Uhr  Kinderkirche 

 
Pfarramt 

Das Pfarramt ist dienstags bis donnerstags von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr besetzt.  

Telefonisch erreichen Sie das Pfarramt unter der Nummer 07393 4997. Mails richten Sie bitte an 

pfarramt.munderkingen@elkw.de 

 
 

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN 

ST. MARTINUS HAUSEN AM BUSSEN 

ST. COSMAS UND DAMIAN UNTERWACHINGEN 
 

 

 

 

 

Gottesdienste – Seelsorgeeinheit „Donau–Winkel“  

vom 26. Juni 2026 bis 5. Juli 2026 
 

 

 

 

Freitag, 26. Juni 2026   

18:00 Uhr Euch. Anbetung in Oberstadion 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Oberstadion  

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Unterwachingen 
 

Samstag, 27. Juni 2026  Peter und Paul 

18:00 Uhr Rosenkranz in Munderkingen 

18:30 Uhr Eucharistiefeier mit Fahrrad– und Fahrzeugsegnung in Munderkingen 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Unterstadion 
  

Sonntag, 28. Juni 2026      Peter und Paul 

09:00 Uhr Eucharistiefeier in Rottenacker 

09:00 Uhr Wort–Gottes–Feier in Emerkingen 

09:00 Uhr Eucharistiefeier in Oberstadion 

10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hausen am Bussen 
10:30 Uhr Wort–Gottes–Feier in Munderkingen 

10:30 Uhr Eucharistiefeier in Grundsheim 

11:45 Uhr Taufe von Emil Pfeifer in Emerkingen 

13:30 Uhr Rosenkranz in Hausen am Bussen 

mailto:pfarramt.munderkingen@elkw.de


Montag, 29. Juni 2026 Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel 

17:00 Uhr Rosenkranz in Unterstadion 

18:30 Uhr Rosenkranz in Oberstadion 
 

Dienstag, 30. Juni 2026  

10:00 Uhr  Kath. Gottesdienst im Seniorenzentrum St. Anna in Munderkingen 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Hundersingen 
 

Mittwoch, 1. Juli 2026  

07:30 Uhr Laudes in Munderkingen 

14:30 Uhr Eucharistische Anbetung Frauenberg 

15:00 Uhr Friedensgebet Frauenberg 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Emerkingen 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Mundeldingen 
 

Donnerstag, 2. Juli 2026 Mariä Heimsuchung 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Munderkingen 

 (Xaver Matheis, Helmut Traub) 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Unterstadion 
 

Freitag, 3. Juli 2026  Hl. Thomas, Apostel 

09:30 Uhr Herz–Jesu–Messe in Munderkingen 

16:00 Uhr Beginn der Wallfahrt der Gemeinde Grundsheim  

17:30 Uhr Rosenkranz in der Frauenbergkirche 

18:00 Uhr Eucharistiefeier in der Frauenbergkirche 
 

Samstag, 4. Juli 2026  Vorabend zum 14. Sonntag im Jahreskreis 

06:45 Uhr Wallfahrt der Kirchengemeinde Hundersingen auf den Bussen 

18:00 Uhr Rosenkranz in Munderkingen 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Munderkingen 

18:30 Uhr Eucharistiefeier in Oberstadion 
 

Sonntag, 5. Juli 2026      14. Sonntag im Jahreskreis 

07:00 Uhr Bittgang der Vereinigten Zünfte, anschließend um ca. 

  07:45 Uhr ökumenischer Wortgottesdienst in der Frauenbergkirche 

09:00 Uhr Wort–Gottes–Feier in Rottenacker 

09:00 Uhr Eucharistiefeier in Emerkingen 

09:00 Uhr Eucharistiefeier in Grundsheim 

10:30 Uhr Wort–Gottes–Feier in Munderkingen 

10:30 Uhr Eucharistiefeier in Unterwachingen 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Unterstadion 

19:00 Uhr Lobpreis und Anbetung in Unterstadion 

13:30 Uhr Rosenkranz in Hausen am Bussen 

 

  

Hinweise und Mitteilungen Seelsorgeeinheit Donau–Winkel 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Öffnungszeiten Pfarrbüros 
Die Pfarrbüros in Munderkingen und Oberstadion sind am kommenden Mittwoch, den 1. Juli 2026 

geschlossen. 

 

Katholischer Kirchenchor Munderkingen 
Die Proben finden jeweils am Donnerstag um 19:30 Uhr im Proberaum des Gemeindehauses St. 

Michael in Munderkingen statt. 

 

Serenade im Pfarrgarten Munderkingen 

Sonntag, 28. Juni 2026 um 17:30 Uhr 
Es musizieren für Sie junge Ensembles der Musikschule Raum Munderkingen und Preisträger des 

Wettbewerbs „Jugend musiziert“. 

Der Eintritt ist kostenlos, aber nicht umsonst – wir freuen uns über Ihre Spende! 

Bei schlechtem Wetter findet die Serenade im Gemeindehaus St. Michael in Munderkingen statt. 

 

 

 

 

 

Jahresprogramm 2026 der Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen–Ulm 
Regelmäßig finden Sie Informationen zu aktuellen Aktionen des Dekanats Ehingen / Ulm an unserer 

Pinnwand vor bzw. in den Kirchen der Seelsorgeeinheit Donau / Winkel. 

 
Die Kath. Sozialstation Raum Munderkingen sucht zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt eine  

Geschäftsführung (m/w/d) in Vollzeit. 

Freuen Sie sich auf eine vielseitige Leitungsaufgabe mit großem 

Gestaltungsspielraum. Gesucht wird eine engagierte Persönlich-

keit mit betriebswirtschaftlicher Kompetenz, Führungserfahrung und Werteorientierung. 
 

Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter www.sozialstation–munderkingen.de 

 

 

 

 

 

 

Wir suchen ab sofort pfiffige und vielseitige  

Fachkräfte für die Verwaltung in Voll– oder Teilzeit (m/w/d)   

und in Vereinbarung mit Beruf und Familie 

 

Ihre Aufgaben: 

• Allgemeine Verwaltung 

• Leistungsabrechnung 

• Buchhaltung 

• Personalsachbearbeitung 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 30. Juni 2026 

 

Für Fragen bin ich für Sie da. 

Anton Neher, Tel.: 07393 3882 

Mail: mail@sozialstation–munderkingen.de 
 

„In der Region für die Region!“ 

Gestalten Sie Zukunft mit. 

http://www.sozialstation-munderkingen.de/
mailto:mail@sozialstation-munderkingen.de

